
Protokoll Workshop 4
Unsere Stärken

Mittwoch, 14. Jänner 2026
15:00-17:00 Uhr

Treffpunkt: Zentrum Feldbach

Am 14. Jänner fand das vierte Treffen des Kindergemeinderates Feldbach statt. 
Zu Beginn wurden Unterschriftenlisten unterzeichnet und weitere organisatorische Formalitäten 
erledigt.  

Begrüßung & Tagesordnung

Gemeinderat Paul König begrüßte die Kinder herzlich und stellte die 
Tagesordnungspunkte vor: 

Unsere Stärken 
Was sind Stärken überhaupt? Welche Stärken habe ich? Welche 
Stärken braucht ein Kindergemeinderat, ein Kinderbürgermeister, 
eine Kinderbürgermeisterin? Wer möchte sich zur Wahl aufstellen 
lassen. Wie wird die Wahl ablaufen? 



Zunächst wurde gemeinsam überlegt, welche persönlichen Stärken jede*r mitbringt. In der ersten Runde 
nannten die Kinder vor allem ihre Hobbys und Talente, zum Beispiel Reiten, Fußballspielen oder Musizie-
ren. Anschließend wurde darüber gesprochen, welche Stärken notwendig sind, um diese Talente auszu-
üben. Dabei wurden unter anderem Ausdauer, Geschicklichkeit und Toleranz genannt.

Beim ABC-Stärkenlauf wurden die Kinder in vier Gruppen eingeteilt. Die Gruppen arbeiteten abwech-
selnd und sammelten zu jedem Buchstaben des Alphabets eine passende Stärke, die auf Plakaten fest-
gehalten wurde.



A - aufmerksam, aufpassen, achtsam sein, arbeiten
B - brav sein, behilflich sein, Ballett tanzen
C - coole Ideen, coole Regeln aufstellen, Code knacken
D - Durchsetzungsvermögen, diskutieren, Dinge gut verwenden
E - einfühlsam sein, einfallsreich sein, 
F - Freundlichkeit, Frieden finden, fröhlich sein, Fußball spielen
G - gehorchen, Gemeinde akzeptieren, Geschichten schreiben, glücklich sein
H - hilfsbereit sein, höflich sein, helfen, 
I - Ideen einfallen lassen, Interessen haben, ideenreich
J - Judo, ja und nein sagen können
K - klettern, keine dummen Ideen, Kinder gut behandeln, gerecht sein, kreativ sein
L - lesen, lernfreudig sein, leiten können
M - mutig sein, mithelfen
N - nett sein, nicht geizig sein, Namen merken, nicht lügen
O - organisieren, offen sein
P - Probleme lösen, planen
R - reden können, reparieren, Reden halten
S - sportlich sein, schlau sein, still sein
T - turnen, tolerant sein
U - Unfall regeln, unvergesslich
V - verstehen, vertraulich sein, verlässlich sein
W - wandern, witzig sein, wirtschaften können, Wissen
Z - zuhören können, zusammen halten, zuverlässlich sein, zuversichtlich sein



Nach einem lustigen Spiel war es Zeit für eine Stärkung.
Nach der Jause machten wir uns Gedanken darüber, welche Stärken ein Kinderbürgermeister oder 
eine Kinderbürgermeisterin haben sollte und welche Stärken im Kindergemeinderat besonders 
wichtig sind.

Ein Kinderbürgermeister, eine Kinderbürgermeisterin 

sollten:
offen sein, sich gut auskennen, achtsam sein, viele Ideen haben, 

geduldig sein, fair sein, gerecht sein, aufmerksam sein, ordentlich 

sein, Ideen gut umsetzen können, gut zuhören können, gemeinsam 

Entscheidungen treffen, gut organisiert sein, laut und gut sprechen, 

Stärken im Kindergemeinderat:
schlau sein, fair sein, andere Meinungen akzeptieren, gerecht sein, gute Ideen haben, höflich 
sein, hilfsbereit sein,...

Danach überlegten sich die Kinder, die kandidieren möchten, einen Wahlslogan. Zusätzlich 
dachten sie darüber nach, warum sie im Kindergemeinderat mitarbeiten möchten („Ich bin im 
Kindergemeinderat, weil …“). Währenddessen wurden Fotos von allen Kindern gemacht.



Beim nächsten Workshop findet die Wahl statt. Die Kinder hatten dazu viele Fragen, die von Paul be-
antwortet wurden. Die Kinder freuen sich schon sehr darauf. 
Der nächste Workshop findet am 11. Februar im Rathaus statt. Jedes Kind bekam noch eine Logo-
Vorlage, denn bei der Wahl wird auch das neue Kindergemeinderatslogo gewählt. Bitte bringt das ge-
malte Logo zum nächsten Workshop mit und achtet darauf, es nicht zu knicken. Außerdem wurde die 
Angelobung kurz besprochen: Was ist die Angelobung, wann wird sie stattfinden und wer darf daran 
teilnehmen?

Die Angelobung findet am 6. März um 18:30 Uhr im Zentrum statt. Die Angelobung des 
Kindergemeinderates ist ein würdevoller und feierlicher Festakt, bei dem die Kinder offiziell in den 
Kindergemeinderat aufgenommen und angelobt werden. Zu diesem besonderen Anlass sind selbst-
verständlich auch Eltern, Geschwister, Großeltern sowie Freunde herzlich eingeladen, diesen Moment 
gemeinsam zu feiern.

Mein Logovorschlag
für den Kindergemeinderat Feldbach

NAME: 

Zum Abschluss gab es noch ein lustiges Spiel!


